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NO. 19. Sonnabend, den 23. Januar. 1847. 


— WEIS p TEEN TE GTENFTWRE 


Sonntag, den 24. Januar 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Cenſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler⸗ 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗ 
Cand. Dr. Klein. Deuuerſiag, den 28. Januar, Hert Dice. Dr. Hepfner. 
Anfang 9 Uhr. Nachlaittag 3 (dtei) Uhr Bibelerklärung Herr Archid. Dr. 
theol. Kniewel. N N f . 
Königl. ebe Vormittag Hert Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 
Kozlowski. 2 e e 
St. Jebann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Umfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 23. Januar, Mittags 12 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, den 28. Jauuar, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepner. Arfanz 
9 uh. 1 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Christiani. Anfang 317 Uhr. f 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Aufang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaafe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Müneoch, den 
3 27. Januar, Wochenptedigt, Herr Paſtor Borkowski. Anfang 8 Uhr. 
St. Brigina. Vormittag Herr Pfarcer Fiebag. 5 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗ Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 117 Uhr. 
— hir e Here Bicar. Vonoff. Polniſch. Nachmiteag Herr Pfarrer 
ichalski. Deutſ ch. 1 ner a - 4 
St. Trinitatis. * g. Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
nn en Blech. Sonnabend, deu 23. Januar, Mittags 1244 
Uhr, t E 74 ˙5 4 br 7575 20 


— 


St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongıvius, Polnisch. * 
St. Petti und Pauli. e a Böck. Anfang 9 Uhr. Militair⸗Got⸗ 
tesdienſt Herr Candidat Kahle. Anfang 1114 Uhr. er 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. . g 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Pred. Oehl⸗ 
ſchläger. Sonnabend, den 23. Jauuar, Nachm. 3 Uhr Beichte. Mittwoch, 
den 27. Januar, ochenpredigt, Herr Prediger Karmanıı. Anfavg 9 br. 
St. Bartholomai. Vormittag um 9 Uhr Here Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Ubr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidar Fuchs. Beichte 817 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. g 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Ubn. 
Hei. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
159 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. a 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Aufaug 
9 Uhr, Beichte 37 Uhr. N 
Kirche zu Altſchottland! Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Angemeldete Fremde. f 
5 Angekommen den 21. und 22. Januar 1847. 
f Die Herren Kaufleute O. Muſich aus Bertin, C. Schröder aus Frankfurt, 
P. Frohn aus Remſcheid, log. im Engliſchen Haufe, Die ‚Serien Kaufleute H. 
W. Zien aus Hamburg, H. Meper aus Berlin, Frau Majorin Krauſe nebſt keiden 
Fräulen Töchtern aus Pr. Stargardt, log, im Hotel du Nord. Die Herren Gutds 
beſitzer M. Treppenhauer aus Gemaitz, N. Treppenhauer aus Mruppendorf, B. 
Gortd aus Königsdorf, Herr Kaufmann J. Nouck ans en e e 
Steſter aus Sobbe witz, leg. im Deulſchen Haufe. Herr Kaufmann Julias Heyſe 
aut Stettin, die Herren Guts beſitzer von Sanden aus Schöneck, C. Kolber aus 
Cöszin, log. im Heiel de Berlin. Herr Guis beſitzer Schröder uehft Fran Gemaßlin 
aus Gutnand, log. in den drei Mohren. Die, Herren Kaufleute Möller u. Haus⸗ 
mann aus Neuſalz a. O., Naumann aus Königsberg, Koff ars Bremberg, log. im 


rom 
Hetel d Oliva. Herr Partiknlier Conad aus Feipzig, log. im Hotel de Thorn. 


f Beka natmach ungen. 7 

1. Die in der Zeit vom 19. December v. J. big einſchließlich den ). Januar di J. 
un übergebenen Staarsſchuldſcheine ſind, mit den neuen Zins⸗Coupons berſeben, von 

Berlin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormittags ſtunden von 

9 die 12 Uhr, gegen Vollziehung des auf den Berzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genommen werden a 

Danzig, den 20. Januar 1843. ER 

Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 

2. Der Handlungsdiener Iſaak Hirſch Italiener und deſſen Braut Friederike 
Becker haden durch einen am 15. Januar c. errichte ren Vertrag die Gemeinſchaſt 

der Güter und des Erwerbe, für die von ihuen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 16. Januar 1847. 
f König! Land- und Stadtgelicht. 


— 


3. Der Mühteuwerkfahver Joseph Tadäue Eyah owski und deſſen Braut Jule 
Emilie n durch eincn am 14. dieſes Monats errichteten Vertrag, die 
Geineivſchaft der Gutet und des Erwelbes, für die oh ihnen einzugeh ude Ebe, 
ausgele e e 3 . Son a 
Danzig, den 15. Jangar 1847. He 22 
3 Aaoͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 8 
2. Die Maria Heurietre Schmidt, geborne Aunauer, hat durch die nach erreich⸗ 
ter Gteßfiabrigkeit am 9. Jauuat d. J. kechtztitig abgegebene gerichtliche Erfiärung 
die Gemein icbaft der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehe mit dem hieſigen Haus⸗ 
Dient Jobann Schundt ausgefchlöffen. u 
Daozig, den 12. Sanısar 1847. i i 

Königt. Land⸗ und Stadtgeticht. 
a D N. 93a) 
5, Sennabend, den 23. d. M., Lotmittags 10 Ubr, ſoll eine Partſe alter 
Palliſaden, welche ſich fehr gut zu Brenrholz eignen im Baſtion Wolff, inis dem 
Liegen Thore, meinbietend gegen ſofotrige daare Bezahtung verkauf: werden, 100) 
Kaufluſtige hiemit einladet un e 5 

f die Königliche Fortification. 
i Ktocker, | 

; Major u. Ingenieur vom Plagz. En u 
6. Die Autieſcrung der Wuifofitnitüdte für die Wegrwärter meines Banstreift 
pro. 147, deſtehend in 4 Mäuteln, 6 Litevken, 6 Peer Bemkleidern und 6 Hüten, 
ſell dem Mindeſlfordernden im Wege der Submiſſion übetlaſſen werden. Die Eubr 
wiſſtonen müſſen verſtegelt, bis zum 29. d. M. bei mit eingereicht werde , an wel; 
chem Tage) Mittags 12 Uhr, die Erb ffuung derſelben erfolgen fol die Bedingungen 
fihd jederzeit bei mir 1 men er 1% 


x * 
1 


Danzig / den 21. Januat 1847. . 1 
= Der Wegebaumeifter, 
> u ; : 2 H a * t wi 83 2 Nr 24% 


5 Sidi denen en ̃ 
, Ode Vente det Morgens ut 3 Uhr erfolgte, glädtiche Kubin dune meiner 
lieben Freu Amalie geb. Richau, von einer gefunden Toter, beehte i 9 9 


nen Freunden und Betangten, ftalt jede beſendetn Meldung, hiemft ergeberſt au. ⸗ 


aeg Sin | „E. H. Voigt, 
Berti) den 10. Jänner 1847 Kßnigt. Leibants Dudkhalter. 
. Heute Nacht 11 Uhr wurde Meite rau Hermine geb. Biunſig⸗Edle von 
Brun von einem Knaben glücklich entbunden. 2 

Danzig, den 21. Januar 1347. Freibett von Nordenflyc . 

i e Lieutenant und Adiutant um dien uf Regt. 
9 Sauft a ch 5 a ck. n a in 
I. ‚auf entſchlief der Kaufmann Juſtus Carl Oeckermann, geſiern Abend 
um 7 Uhr, ach 5 agile Lede 5 Glieteſchwäch in Tante kibelejebre. Diefed 
zeigen tief dettübt au Ba die Hineibtiekeiien. 

103) 


— 180 


10. Das nach mehrwdchentlicher Krankheit geſtau Abend ER fanfte Das 
dinſcheiden ihres Mannes und Vaters, des hieſigen Bürgers cke Kaufmanns 


Carl Ludwig Auguſt Woyck 


iu feinem 57ſten Lebensjahre zeigen, ſiatt beſonderer e 3 an 
Danzig, = 22. Januar 1847. die hinterbliebene l und 6 Rinder. 


Fiterariſche Anze ig 
„FF.. : babe * 


7 
11. In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopen⸗ 
% gaſſe No. 598., iſt vorrͤthig: 
Das Gefsmmtgebier der Naturlehre, 
ein gekrüntes Werk, 
(herausgegeben von der Geſellſchaft zur Verbreitung guter u. wohlſeiler Bücher) 


Populäre Naturlehre 
mit befonderer Rückſicht auf die 
Chemie und verwandten Wiſſenſchaften. 
Von M. Becquerel, 
Mitglied der Akademie und erſtem Drofeffor aln naturhiſtoriſchen Muße um 
in Patis, Mitglied der Königl. Societät jn London, der Akademie in Berlin ꝛc. 
Ju neun Bänden e mit einer Menge von Abbildungen. 
Aus dem Franzöſiſchen von Pre feſſor G. Kißling. 
Preis pro Band 6 Sgr. 
Alle Freunde der Nakturwiſſenſchaften Eltern und Lehranſtalten werden ‚2% 
I auf dieſes ausgezeichnet: Werk, welches im Auftrage der franzöſiſchen Regie⸗ 
3% tung ausgearbeitet und dort in den Unterrichtsanſtalten eingeführt Be 
4 aufmerffam gemacht. — Durch alle Buchhandlungen Dentſchlands, nament⸗ 2 
38 lich durch die ben genannte, kaun es bezogen werden. 25 


NR 


er 
Sandtner weg 


2 Bünmanumu uss EEE 


In der vierten ſtark vermehrten Auflage ift fo eben erjchienen und in als 
3 namentlich bei S. An huth, Langenmarkt No. 432. zu 
ba 


Sammlung der neueſten, ſchönſten und elegant eſten 


Touren zu Strümpfen, und Spigenmuftern. 


TEN Wolle. 
Sauber broſch. Preis nur 5 ſgr. 
Es iſt dieſe vierte Auflage mit zwei und zwanzig Spitzen nuſtern bereichert, 
ohne daß der Preis darum = die Anz er, erböht wurde. 


A i 
23. Eine Wohnung nebſt Sul bir 1 pferd ER Den wies zur Miethe ver 
langt. Nähetes Fiſchmarkt No. 1854. 


8 


14. Nachträgliche Kunst-Ausstellung 
im Saale des grünen Thores. : 

Ds einige längst erwartete, von Sr. Majestät dem Könige une anver- 
traute, so wie mehre andere treffliche Gemälde nach dem Schlusse der Aus- 
stellung eingegangen sind, so haben wir, vielfach geäussertem Wunsche zu 
genligen, eine nachträgliche Ausstellung für wenige Tage veranstaltet, wel- 
che Sonntag, den 24. Januar, im Saale des grünen Thores- beginnt. Entrée 
für Nicht-Mitgfieder 5 Sgr. f 

a Der Vorstand des Kunst-Vereins. 

John Simpson. J. S. Studdart. Zernecke. 


x 


ORISEEIERIELNIPLELEELEIIERRIEREETIR 
5 55. Theater Anzeige. ö 


2 
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onnabend, den 23. Janvar, letztes Konzert der K. Dän. Hof⸗Violoneelliſtip, 
Fil. Lila B. Criſtieni, unter Mitwirkung ſämmtlicher 
Opernmitglieder, in 3 Abtheitungen. 
Sonntag, d. 24. (IV. Abonn. No. 12.) 3. Sen M.: De: Waffen⸗ 
ſchaitd von Worms. ; 
Montag, d. 25., 3. dien W.: Eine Familie. a 
Dienſtag, * Lucrezia Borgia. Hierauf, z. e. W. w.: Nur ein 
0 * 
Mittwoch, b. 27. (Abonn. susp.) Zum Berefiz für Herrn Ditt, z. e. M.: 
Uriel Leoſta, der Saducäer von Amſterdam. Treuer⸗ 
ſpiel in 5 Akten ren Gutzkow (Die Handtung ſpielt 1640 zu 
Amſterdam, theils in Manaſſe's und Sava's Wohnung, thens in W 
der Synagoge. F. Geuée. 2 
S r eee eden, 
Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phönix, Aſ⸗ 
ſecutanz Compagnie auf Ginndſticke, Mobitien und Waoten, im Danziger Polize 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelicaa Compagnie werden 
angenommen ven Alex. Gipfone, Wollwedergaſſe No. 1991. N f 
W. Em Grundſtück, 1 Meile von Danzig entfernt, beſtezend aus einem kleinen 
ohnhauſe mit 3 Studen und 21 Morgen guten Acke⸗Landes, bei welchem eine 
2 uch leute ven 2000 veredelten Stemmen, iſt zum 1. Apeil d. J. zu vermiethen 
ach iu verkaufen. Mähereb Brotdäntengaffe Ne. 638. Kur find veſelolt 37 Mor 
13. ch gutes Kuh und Ppferdehen im Ganzen oder geiheilt bitig zu verpachr. 
Trocken Hocl. bücher Holz a 774, eichen und bitten 6 Rıblr, frei zu lies 
fern, werden ſtets Boflellungen augenom. Schnüffermartt 712. bei Henn Braune, 
19. E Ein Tauſend Thaler werden anf ein Grundflüd mit jährlicher Abzahlung 
von 200 ul. geſucht. Adieſſen A 5. im Intelligevz-Comteir. | 
20. Ein dafeiform. Piano, 6 Oct., 1. 3. verm. u. 1 Slügel 3. v. Thpfergaffe 71. 


21. Strohhüte jeder Art werden von mir zur Waͤ⸗ 


ſche nach Berlin befördert. C. E. Elias. 
22. Der ehil. Find, ein. groß. Zuzſchuhes w. geb. denſ. Poggeupfuhl 200. abzug. 


* 


7125 Vie nenen Veizeſchuͤſſe pro 1837 ven Gemiſe⸗ und 
ſlen Geo 


N 


33233 5 


Alle drejenizen, weiche an den Nachlaß des verſtoctbenen 3% 
Kaufmanns C. L. Köpfe, Langsgaſſe No. 532, rechtmäßige 28 


R N 
Ze Foiderungen haben, werten eiſucht, ihre Anſprüche dale 


bt ſpäteſtens bis 37 


I zum 15. Febinar c. bei Endesunteizeichnet em geltend zu mochen. Zugleich . 
A werden alle diejenigen, welche noch Zahlungen an die Handlurg des Verſter- de 


z. beuen zu machen haben, hiemit aufgefordert, dieſe Zahlungen in gleicher Feiſt 28 

* an mich zu keen. Veu den Säumigen würde ich mich, Reuulitung halber, 

I fpärer vrtanlaßt ſeber, fie auf getichtlichem Wege zur Zahlung anzuhalten. % 
1 x N % 


2 Danzig, den 22. Jauuat 1617. 


9 


5 
Carl Gortlieb Meſſen. 12 


„ee, er rr 


1 A Me 5 e 7 
Be alten ar 
Senuſan, d. 21. Januar, Vormittags 9 Uhr, Horiesdieutt det Drift 


katholiſchen Gemeinde in der Heil. Geist, Kirche. Predigt: Prediger von 


{ 


er Veo r ſt an d. 


Balitzki. Nachmittag 3 um religisſer Vortrag von Demſeſben. 
ER ; D 


25. 5 Mittwoch, den 3. Februar, ; 
Konzert u. Tanz 17 ſteundſchafilichen Verein, Anfang 7 Uhr, 
1 


ten Miiglleder nebſt Familien eingeladen werden. 
Der Vorſtand. 


AN g VERS) a 
%. Von meiner Krankheit hergestellt, werds ich v 
P:axia wieder selbst besorgen, „> 


ralnen, Nelken u. anderen Pflanzen bei 


zu welchem die geehr, 


on houfe ab meine 


Dr. Bredow. 


Blum enſaamen, neue 


August Friedrich Dreyſſig in Tonndorf 


können bei mit in Enipfang enommen werden, und werde 
Veftelungen, wie gerwöhn ch, prompt beſolgen. 


ich darauf eingehende 


Wien eee eee 
28. Einzahlungen für die Allgem. Preußiſche Alter⸗Ver⸗ 
ſorgungs⸗Geſellſchaft werden, fomoht zum ſofottigen als fpätern Pen 


fiönißgenu 


8, angenommen durch den Haupt: Agenten „ aus nm 
0, E. A. Licdenbetg, Jepengaſſe 748. 


2 Kegatta Colfe-llouse at Legan der fi den des 


ſeheſlen Zeiten her eines frequenten Beſuchs erfreut; jet iſt dieſes Eaſthaus in 


jeder Hinſicht ſo freundlich umgeſtaltet, daß fü: Gaſte ſeldſt d 


et höhern Stände auf 


das Zufriedenſtellendſie geſorzt werden kanu. Die vorzügliche Eiebahn auf der 
Weichſel, die Nähe der Stadt, geben die beſte Gelege gheu ſich von der Wahrheit 
diefer Anfſtellung zu überzeugen, am fo mehr als ich demüht war dutch eine Brücke 


Ba daß Ankehren zu eileichtern. Die Reſtaurat 
terug 


ion wird allen Anfors 


gen genügen und ein Konzert ſell den 21. d. M. die vetehrten Wäſte ſreund⸗ 


lich begrichen. Enitge 27 Sgr. 


Legau, den 23. Jaunat 169. 


Witſon. 2 


5 
98e OSO eede 


30. Sonntag und Montag auf vieles Beilangen: muſikal. Abend- 
8 unterhaltung (Quintett unter Leitung des Herin Körner) im de üt⸗ N 

ſchen Hauſe. d a P. J. Schewitzki. 28 
% OILIIIOETIIOIGHOOC99000000095968 
5 Teutholzſches Lokal. 
5 „Morgen Sonntag, den 24.,.Mätinde musienle. ‚Anfang 11 Uhr Vormittags. 
Die Pro hramme find in dem Konzert⸗Lecale ausgelegt. 

Voigt, Muſikmeiſter im aten Jnf.⸗Regt. 


Sanntaz, d. 21, n Gafthof zu Neu- Stettin muptaifge 


31 


32. 
Unterhaltung, wozu eigebenſt einladet AR 
3 Caffee⸗Haus in Schidlitz. 

Sonntag, den 24. d. M., Quintett. 
; Vortrag der neueſten bellebteſten Muſikſtücke. a 
3 An f i die Lebens⸗Verſ.⸗Socictaͤt Hammonia 
wird ER 8 A bindenberg, Jepeugaſſe No. 745., gefälligſt aunehmen. 

amburg 


; u H. A. Harder. 
325. Mi, den Verkauf der zurückgeſetzten Strohhuͤte, Blume nu. 


Bönder wird fortgefahren, fo wie Strohhüte zur Mäfche nach Berlin befördert 
bei 5 5 N Laurette Balemäle, 


Ein weiß und braun geſleckter Wachtelhund, der 110 47 le 
ringt, x 


25. d. M., Mergeus 6, Uber. Dienflag, den 26. d. M. Morgens 5 Uhi, geht eine 
Gelegenheit zu n Lane. Ne Zieifbergaile n 8 
5 J), ĩͤ EEE ROATL 


43. An H. . von J. .., glücklich arrivirt, alle Lieben wobl, ſebr gefreut. 

41 Einladung zum Abonnement 

zn dem neuen Friſeur⸗ u. Haa ſchneide⸗Cabinet; 12 Marken nebſt einem Napf 

Domade oder Haacöl 1 ft., ſowie auch zur taglichen Bedienung, monatlich Urtt, 
empfiehlt ſich Br Cohn, Zıifenr, 1. Damm 1130. 
45. Holzgaſſe 29. iſt Donnerſtag Abend eine neue Leiter geſtohlen worden; 
wer biefelbe eder den Ted nachweiſen kann, erhalt 15 fgr. Belohnung. i 
46. Fſchmarkt 15 Ed Logenplätze ten Ranges zu haben. 

47. Wenn Jemand gejonnen fein ſollte cin nicht zu großes Geſchäft, welches 
eine Frau betreiben kaun, äuflich abtreteu zu wollen, der deliebe ſeine Adreſſe im 
Intelligenz Comioir u-ter Chiſſer W. I“. einzureichen. 

43. D. 19. d. M. iſt e. f. Battiſtruch, gez. II. V., b. d. Langgaſſe nach dem 
Fiſchmarkt gehend, verloren wordenz der Finde: wird gebeten, es Ftauengaſſe No. 
896. gegen eine Belohnung abzugeden. 5 
49. Hätergaſſe 1465. wird Damen- Schneiderarbeit jeder Art angefertigt, auch Wä⸗ 
ſche ſauber genäht; um recht viel Veſchaſtigung wird ergebenft gedeten. 

50. Atitſtädt. Grab. 325. iſt 1 Vorfube an einzelne Perſonen zu verm. und 1 

Burſche, der Luft hat die Tiſchter Ptefeſſion zu erlernen, kaun ſich daſelbſt melden. 
cc 

51. Breitgaſſe No. 1197. 4 Stuben, 3 Küchen, Toden zu vermiethen. 


52. Das Ladenlokal nenn Wobngelegenheit 1. Damm. 1125, iſt von 
Oſtern d. J. eb zu verwiethen. 5 a 
53. Hunde⸗ u. Mazkauſchegaſſen⸗Ecke find die beiden Ober⸗Etagen v. Oſtern 
mit allen Bequemlichkenen zu ve miethen. 
54. Saudgtubde No. 399. find 2 Wohnungen von Oſtern zu vermiethen. 5 
55. Ein Haus in Heubude mit 4 Zimmern nebſt Gatten, auch Land wenn es 
verlangt wird, iſt zu vermiethen. Das Nähere Bredbänkengaſſe No. 666. 
56. Das Wohngebäude in Langefuhr No. 938. iſt mit dem Garten und Hinter⸗ 
"Haufe zu vermischen, und kann gleich oder zu Oſtern bezogen werden. Das Nähere 
iſt zu befragen Schertmachergaſſe No. 1980. 1 
8. Eln in Duſchau am Markte ſehr günftig gele⸗ 
genes Local it zu einem Tuch⸗ und Manufactur⸗ 
if . 9 * Ara 5. * 2 41 ar 4 
Geſchaͤft zu Oſtern d. J. durch Herrn V. L. von 
Kolkow in Danzig zu vermiethen. 
58. 4. Damm 3595., pafterre, find zwei zaammenhängende dekorirte Zimmer 
ſofort oder zu Ostern zu vermietben. Näheres daſeldſt 2 Treppen hoch. 
59. In dem nen erbauten Haufe Fſchmärkt No. 1579. ıft das Saalzimmer u. 
eine Einbe nebſt Kabine Zter Etage (Sonnenfeile), Küche und Boden vom Iſten 
Aptil ab im Ganzen oder getheilt zu vermisthen. N 

a \ Beilage. 


» / 


/ 
— 15 — 


- Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 19. Sonnabend, den 23. Januar 1847. 
. 


60. Prabank iſt ein Logis mit 3 neu dekerüten Zünmern und 1 Kabinet nebſt 
Küche, Keiler und Boden zu Ofen zu rermiethen. Näheres Brabank No. 1766. 


el. Brettgaſſe W 1045. ſind 2 Zimmer nach vorne 
in der Hange⸗Etage von Oſtern ab zu vermiethen 
bei Hoppe ., Kraatz. 


62. Lin meubl. Zimmer iſt Brodtbänkengaſſe No. 68 3. zu vermieihen. 

63. Pfefferſſadt Ro. 256. ſind 2 freundliche Stuben zu vezniethen. 

64. Nundegaife 282, it ein Logis den 2 Zim gern nebſt Cadinet u. 1 Zimmer 
parterte mit Küche, Keller u. Waſſer o. d Hole zu vermiethen. Näheres oben. 
5. Weidengaſſe Ne. 459. und 460. ſind noch 7 neue Ober⸗Wohnungen mit 
eigener Thüre zu vermlethen. Rich au, Zimmermeiſte:. 

66 Ein einzelner Herr, Disponent eines Hauſes auf Nengarten, iſt geſounen 
die obere Etage an eine Familie zu überlaſſen, die geneigt iſt ſeine Veköſtigung zu 
Übernehmen, Auskauft Tiſchlergaſſe No. 585. 2 f 

67 Vorſt. Graben No. 2052. iſt eine Remiſe, Höſplatz, Kefer, eine Wohnung 
und mehrere Stuben, welches ſehr paſſend für Sattier und Maler iſt, zu rermierhen 
und Oſterr zu bezichen. Zu erfragen Vorſtädtſchen Graben Neo. 4. 

68. Heiligenbrunn No. 19. bei Wwe. Rekowski ſ. meh. Sommer. z. verm. 
69. Tobiasgaße 1561. find 2 freundliche Wohunngen nebſt Zubehör zu verm. 
70. Ein Pferdeſtall für 3 Pferde, ganz neu u. heu, iſt z. vin. Pfefferſtadt 226. 
21. Holfg. ſ. 2 Wohn., j. v. 2. Stuben m. Zubehör zu vm. Räh Vorſt. Graben 2057. 
Rubgaſſe 917. iſt eine Stude mit Meubeln und Heuzung zu vermiethen. 
In meinem Hanſe Meidengaſſe 459. n. 460. iſt das vordere Haus mit 5 
Stuben, Kachen, Kammern, Boden und Keller, entweder getheilt zu 2-3 Stuben, 
oder im Ganzen, zu bermiethen. Aicha, Zunmermeiſter. 
74. In der Katergaſſe No. 210., gegen St. Petri, iſt ein Stall vebſt Remiſe, 
zu 6 Pferden, fo wie Boden und Hofplaß, vom 1. Upiil zu vermiethen. Za eifta⸗ 
gen Poppenpfah: No. 202. 5 = 

25, „ Pieiterade Do. 140. iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, beſteßend aus 
3 beibaren Suben, Küche, Keller, Beden, Geſindeſtebe und Speiſelammer zu ver 
miethen und Oſtern zu beziehen. Karren 

76. „ Jerengaſſe 742. id die Parterr: Wohnung z. pril u. 1 Oberſaal nebſt 
Labinet mit oder ohre Weubeln au einzelne Herren gleich zu veimierben. 

77. Hl. Geiſtgeſſe 936. ſind 2 heisb. Stuben nebſt Rache, Boten, Speiſekam⸗ 
mer, Kammer: Commodite, Keller pp. zu vermiethen. 85 

2. Vroedbänkengaſſe 607. ſind parterre Zimmer zu vermiethen, die ſich zum 
Comtoit eignen. er : A 5 

79. Holzm. u. Töpferg.⸗Ecke iſt 1 meublite Stube nebſt Enttee zu vtrmiethen. 


% 
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80. Fleiſchergaſſe 152. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu verm. u. ſogl. zu beziehen. 
81. Neugarten 519. a ift die Obergel. zu verm, 2 Stuben, Bed. Stube Oſtern z. bez. 
82. Fraueng. 334. iſt 1 gut meubl. Zimmer für 3 Thlr. monatl. an einz. H. z. v. 
83 Fraueng. 328. iſt 1 Stube m. o Meub. zu verm. und kann gl bez. werden. 


84. Schüſſeldamm 1111. iſt 1 freundl. Hinterwohn. an einzelne Perf. zu verm. 

85. Zapfeng. 1642. iſt 1 Wohnung v. 2 Stuben, Küche, Boden u. Kammer z. v. 

86. Große Krämergaſſe No. 652. 11 1 Stube nebſt Kabinet ſogleich zu vermieth- 
u u d e re: 

87. Auction zu Gr. Plehnendorf. 


Donnerftag, den 28. Januar c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Hofbeſigers Hern A. e Wohpungs⸗Veränderung im Hote 
zu Gr. Plehnendorf No. 1. oͤffeutlich verſteigent werden: f 

Gute ſtarke Arbeitspferde, 7 Fohlen, 9 Stück Jungvieh, mehrere gr. trag. 
Kühe, 1 Spaziet⸗, 1 Kaſtenwagen, ge. u. kl. Arbeite ſchinten, Spazier⸗ und Ar⸗ 
beitsgeſchüre, 1 P. Eggen, Flachsbrachen, Milchereigeräthe, Bettzeſtelle, 1 Sopha, 
1 Wanduhr, 2 Clariere, Tiſche, Stühle und ſonſt mancerlei brauchbare Sachen. 

Das Einbringen fremder Gegenſtände tt wicht geſtattet. 

; . Joh. Far. Wagner, ſtellb. Auctionator. 
68. Montag, den 25. Januar e., 10 Uhr Volmittags, ſollen im Haufe Pog⸗ 
genpfuhl No. 390. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteiger: werden: 

1 ſilberner Vorlegeiöffel, mehrere Spiegel, Kommoden, Schränke, Tiſche, 
Stühle, 1 Sopha, Sorgſtühle, 1 Himmelbettgeſtell, Betten, Schildereien, einige 
Kleider, 2 Pelze, Wäſche, Fayance und anderes Hausgeräthe. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
89. Montag, den 25. Jauuar e., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gericht» 
liche Verfügung die nach dem Goſthauſe „die Pappel“ zu Ohra hingebrachten: 1 
Pferd, 1 Kleiderſpind, 3 Beitgeſtelle, 1 Kommode, 2 Tiſche und 6 Nohrflühle, ge: 
gen baare Zahlung öffentlich verſteigern. 5 ; 
Joh. Zar. Wagner, ſtellr. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ir Mobilia oder bewegliche Sachen. 
90. Stahlfedern in größter Auswahl bei 
u B. Kabus / Lauggaſſe 407. 
91. Hochländiſches büchen Klobenholz, a Klafter 7 rtl. 15 ſgr, frei vot des 


Käufers Thüre, iſt fortwährend zu haben in Emaus bei 
\ H. Harder jun, früher C. von Roy. 


92. Zrifch geröstete Weichſelneuxaugen verkauft ſchock⸗ und ſtückweiſe 
die Handlung von E. W. Lengnich, Johannis u. Peterſiliengaſſen⸗Ecke No. 1363. 
93. Auf ächt brückschen Torf w. Bestell. angenemm. Petersilieng. 1489. 


94. Echte Luͤbeker⸗Wurſt empf. A. Faſt, Langenmarkt 492. 
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95. Dieser Tage erhielten wiederum per Fuhre eine Sendung Tabacke 
ans der Sehimmelfernigschen Fabrik in Königsberg und erlauben uns auf 
folgende Sorten aufmerksam zu machen, als: ; 


Marnenibo-Canastertr . bro Pfund 18 Sgr. 

Klein- do. 7 

Fein Julius do. 75 8 „ „ 13 „ 

Julius- do. . 55 . 

Varinas- do. Ne. 33 5 55 3 „ * 
1 * ” 12 * 


Königsberger Stadt-Wappen No. 1. 
= do. do. do. 75 2 „ — 19 ” 
Fein Marylan tk. 5 55 6 „ 
Gelben do. E 55 55 FR) 
Ebenso offeriren ans genannter Fabrik folgende Schaupftabacke, als 
besonders empfehlenswerth: 
Robillard d. . + pro Pfund 20 Sgr. 
Leipziger Bonbon „ „ 17 » 
St. Omer No. 38383. „ 1 
Mucuba „ 2 an 7 57 12 „ 3 
Carotten „2. 5 5 11 E50 
o 5% 35 8 „ 
Bergamotten „ 75 4 „ 
5 R. Seeger & Co., 
Brodbänkengasse No. 693. 
„ Mit dem billigen Verkaufe der zuruͤckgeſetzten 
aaren, beſt. i. Hüten, Hauben, Shawls, Tüchern, Schleiern, Blamen, Bändern 
weißen un couleurten Glacee⸗Damen⸗Handſchuhen 
von 6 far., dergl. Herren⸗Handſchuhen von 8 far 
an, — Seunenſchirmen 1, wied noch dis zum 1. Jebinat ſortgefahren bei 
1 A. Weinlig, Langgaſſe N 408. 
. H. u. un. Sonnt. dank. Schmaadkrünze, 2 St. 1 8gr bei G. Rohde, Jobamigs 1382. 
98. eißen Honig a u 3 Ser., Kabziau a tt 24 Str, hundertweiſe und ein⸗ 
zeln, ewpfiehit J. Megilowekj am Heit. Geiſt⸗Thor. i z 
9 Ein engliſchet Bratenwender iſt billig zu verkaufen Poggenpfuhl No. 192. 
100. Ja der Meitergafe 297. it 1 Spazierſchlitten zum Berfauf. 
5 Jab alterthümk. Kteiderſpind iſt zu l e fahle 
2. olländiſche u. { erluge, einzeln und in ig Tonnen, empfiehlt 
billigſt ie : erh N A. Buß, Langenmarkt No. 492. > 
103. Sehr ſchenen geräucherten Lachs, To wie friſch geröſtete Neungagen in 
Ein- Schock Jaßchen, wie auch ſtückweiſe, empfiehlt 
8 C. S. Leopeld Olszewski, 
Poggenpfuhl⸗ und vorſtädtſchen Graden⸗Ecke. 
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104. Wollene Unterjacken 325 ſgr., wie dergleichen Unterbeins | 


kleider und ſchwarze Caſtor- Damen- Strümpfe veiſchiedener Art empfiehlt billigſt 
i F. W. Doͤlchner, Schnüffel markt 68 5. 
105. Weis Lager hübſcher auslaͤndiſcher Muſcheln in iese anrs 


Neue ſortirt, auch ethielt ich die lange erwarteten Paſteten⸗Schaalen, ſo wie auch 
Kletzemuſcheln für die Herren Papparbeiter. C. E. Elias. 
106. Eine gute Hobelbank ſteht zum Verkauf Kohlenmarkt No. 3. 
10 wre ap Life v. elngeſchl. Butter, Spickgänſe, ger. Schinken u. Würſte, weiße 
' 8 Schabelbohnen, Leck⸗Honig, Limburg. ſowie auch 4450. 28 1 
andere Sarrungen-Käfe empfiehlt ganz Billig H. Vogt, Vreitgaſſe 1198. 
408. 1 Schteibriſch m. Anf. ſteht weg. Mang. 4. Raum ganz b. z. pk. Breitg. 1198. 
109. Ein birken polittes Kieider⸗Eckſpind in Heil. Geiſtgaſſe 925. billig zu verk. 
110. Sehr zuckerhaltiger Königsberg. Eyrup wird in Gebind., einzeln. Centnern, 
auch bis zu 10 U, Schmiedegaſſe No. 92. A. billig verkauft. 5 
1111. Töpfergaſſe No. 79. ſteht ein tafelſörmig. mahagonz Fortepiauo von 6, Des 
‚ tayen und ausgezeichneter Tonart für 90 rtl. zum Verkauf. f 
112. Johannis gaſſe 132. ſteht ein Schlaſſopha billig zu verkaufen. 
ue ieee 
Ss. Ein complettes Fuhrwerk, 
beſtehend aus 2 ruſſiſchen Schimmelſtuten, 5 und 6 Jahre alt, 4 Fuß 3 Zoll 
: groß, ganz fehlerfrei, einem Paar faſt neuen completten Geſchirren, 2 Decken 
i S 9 5 1 en ſteht im Deutſchen Haufe am Holzmarkt zum. fofortigen 
billigen Verkauf. 2 7 
C 0 EIERN 


114. Vorzüglich ſchonen Caviar empfiehlt die Wein⸗ 


handlung von Leierau & Juncke. 
115. EAN, 


als magenſtärkend und erwärmend genügend bekannt, iſt zu haben Holzmarkt No. 1. 
116. Champagner, Ungar⸗, Vordeaux⸗, Rhein⸗, Mofelweine, Jamaica-Rum und 
engl. Porter wird fortwährend en detail wie auch, en gros gut und zu den billigſten 
Breifen verkauft Gerbergaſſe bei Joh. Schoͤnnagel. 
i 2 e s 
117. Dem in dieſem Blatte ausgeſprochenen Wänſche gemäß wird meine Predigt 
vom vorigen Sonntage gedruckt und von nächſtem Mittwoch ab in der We⸗ 
delſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. 563., bei mir und beim Kuͤſter Herrn Groth 
für 215 for. ausgegeben. Der Ertrag iſt zu einem wenkie Zwecke beſtimmt. 

ö a 5 Dr. Scheffler. 

. — i ERBE 
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